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Herren Kreisliga A Gr. 2

TV Stammheim III : TTC Stuttgart 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TV Stammheim III – 9:2 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Heimteam des TV Stammheim III, als Albrecht Schmidt
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
Stuttgart sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 musste der Heimverein in
seinem 7. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Albrecht
Schmidt, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden
war das Spiel beendet.

Den Start machten die Doppel. Recht kurzen Prozess machten Sharma / Schmidt beim 3:0 mit
Sakallah / Houis. Thomas / Hertel hatten derweil gegen Petrovic / Schmäschke indes beim 7:11, 3:
11, 8:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Meinert / Vosseler waren im
Doppel gegen Irrling / Dragoljevic nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Mohamed Sakallah hatte Prashant Sharma nur
im ersten Satz eine Chance. Mit 11:9, 11:3, 9:11, 11:8 siegte derweil Albrecht Schmidt gegen Milan
Petrovic und gab dabei nur einen Satz her. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Philipp Irrling zunächst nicht gut aus, so gewann
Heiko Thomas im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Erwin Meinert und Karl-Heinz Schmäschke
entschieden, das Erwin Meinert letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Mihajlo Dragoljevic war derweil der Gastgeber Armin Hertel,
konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch
gerecht werden. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Sven Vosseler gegen Patrick Houis
dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Vosseler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TV Stammheim III und des TTC Stuttgart
in die Box. Lange mit Milan Petrovic ringen musste Prashant Sharma in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Sharma doch auf Basis der
Spielstärkewerte als Außenseiter in das Match. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Mohamed Sakallah zunächst nicht gut aus, so gewann Albrecht Schmidt im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TV Stammheim III am 24.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen SPVGG Neuwirtshaus II, während der TTC Stuttgart am 21.11.2022 gegen den SV Vaihingen
1889 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Stammheim III

Doppel: Sharma / Schmidt 1:0, Thomas / Hertel 0:1, Meinert / Vosseler 1:0 
Einzel: P. Sharma 1:1, A. Schmidt 2:0, H. Thomas 1:0, E. Meinert 1:0, A. Hertel 1:0, S. Vosseler 1:0 

 TTC Stuttgart
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Doppel: Petrovic / Schmäschke 1:0, Sakallah / Houis 0:1, Irrling / Dragoljevic 0:1 
Einzel: M. Petrovic 0:2, M. Sakallah 1:1, K. Schmäschke 0:1, P. Irrling 0:1, P. Houis 0:1, M.
Dragoljevic 0:1


